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soeben überschritten hatten, floß in den Brahmaputra. Eine große
Anzahl schwarzer Zelte stand in Ostsüdost vor uns; unserer Schätzung
nach waren sie drei Kilometer entfernt. Als die Sonne unterging,
sahen wir sie sehr deutlich und zählten ungefähr sechzig. In ihrer
Nähe konnte man Hunderte von schwarzen NYaks bemerken.

Zu unserm Erstaunen waren sie am nächsten Morgen bei Sonnen—
aufgang alle verschwunden, und wir konnten auch, als wir in der

Luftsviegelung.

Richtung marschirten, wo wir sie am Abend vorher gesehen hatten,
keine Spuren von ihnen finden. Ich glaube, daß wir es mit einer
Luftspiegelung zu thun gehabt hatten.

Als wir ungefähr 25 Kilometer weiter über eine grasbedeckte
Ebene gegangen waren, die im Nordosten durch den von Nordwesten
nach Südosten streichenden Gebirgszug begrenzt war, und in Ost——
nordost, ungefähr 8 Kilometer von uns, hochragende schneebedeckte
Gipfel hatten, kamen wir schließlich an einen sehr großen tibetanischen


